
Klimawandelpleite 

Der Klimaschutz mitnichten schützt. 
Die Umwelt aber lässt sich schonen. 
Vorm grünen Deal, der keinem nützt, 
uns zu verschonen, kann sich lohnen. 
 
In nächster Zeit die Zeit wird kommen, 
da ist der Klimaspuk verflogen. 
Und jeder wird dann hopsgenommen, 
der uns verlogen hat betrogen. 
 
Dem Klimawandel traut man nicht, 
und keinen schreckt der Hitzetod, 
malt auch der Wetterfroschbericht 
die Wetterkarte dunkelrot. 
 
Schluss endlich mit den Umweltsünden, 
dem Größenwahn der Windrotoren, 
die von dem grünen Hochmut künden, 
und lässt Al Goren ungeschoren. 
 
Wir lassen uns den Fleischgenuss, 
den Spaß am Auto nicht vermiesen. 
Solang das CO2, der Stuss, 
und all das Fiese nicht bewiesen. 
 
Zu schön, erneuerbarer Strom, 
der grenzenlose aus der Dose! 
Doch grüner Strom ist ein Phantom. 
Ging in die Hose die Prognose! 
 
Den Ablasshandel mit Billionen 
muss man nicht länger tolerieren. 

Man wird entthronen die Personen, 
und ihren Diebstahl konfiszieren. 
 
Vom Klimawahn sind wir befreit. 
An all den Quatsch wir nicht mehr glauben, 
den man zurzeit uns prophezeit, 
der sich erlaubt uns zu berauben.  
 
Ich seh die Klimaklerikalen 
gefesselt an dem Marterpfahl, 
um ihnen kräftig heimzuzahlen. 
Jedoch womit? Die Qual der Wahl! 
 
Es ist die Klimareligion, 
die menschgemachte Idiotie, 
die grausame Inquisition, 
die Perfidie der Despotie. 
 
Damit wird endlich Schluss gemacht, 
Schluss mit der Angst- und Panikmache. 
Ja, wer zuletzt lacht, bestens lacht, 
und süß ist hundertfache Rache. 
 
Wo Aas- und Pleitegeier kreisen, 
winkt des Kadavers fetter Happen. 
Wohlan, die Klimawandel-Weisen, 
die sollen sich die Trappen schnappen. 
 
Nobelpreisträger Clauser schwört, 
Wir haben keine Klimakrise. 
Wer sich an dieser Wahrheit stört, 
den trifft die Krise grad wie diese. 

 
 


